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ie Farben des Regenbogens finden
sich in der St. Georg Grundschule
in Nesselröden über die Mensa ver-

teilt. Ein gelber Anstrich, der Regenbogen
über der Küche und Hocker in den Farben
Rot, Grün und Blau schaffen zusammen mit
den großen Fenstern eine gemütliche At-
mosphäre. Selbst an grauen Tagen ist es an-

genehm hell. Mitte 2011 wurde die Grund-
schule in eine offene Ganztagsschule um-
gewandelt. Schulleiterin Ursula Glaese-
 Nörthemann suchte während der Pla-
nungsphase nach einer Möglichkeit, den
Essensraum der betagten Schule in eine
moderne Mensa zu verwandeln. Seit über
50 Jahren beheimatet das Schulgebäude in
der Nähe von Göttingen unterschiedliche
Schulen. Jetzt finden in dem alten Speisen-
raum die Grundschüler einen Platz fürs Mit-
tagessen, das täglich aus Berlingerode von
dem Hotel Alte Dorfschule angeliefert wird. 

Leise speisen
Insbesondere die Auflagen zum Lärmschutz
am Arbeitsplatz waren Ursula Glaese-Nör -
themann ein großes Anliegen bei der Aus-
wahl von Tischen und Stühlen. Täglich be-
suchen 115 Schüler aus Nesselröden, Werx-
hausen, Desingerode und Esplingerode die

Grundschule. Die Schulleiterin befürchtete,
die Nutzung des gefliesten Raums als
 Mensa würde die akustische Belastung
noch weiter erhöhen, besonders das
Stühlerücken beim Platznehmen. Auf der
Didacta 2011 fand die Schulleiterin am
Stand des Sasbacher Unternehmens SBM
Schul- und Büromöbel schließlich die Lö-
sung für ihre Mensa: Ein kombiniertes Sys -
tem aus Tisch und fest integrierten Hockern
verhindert seitdem das laute Verschieben
der Stühle auf dem Steinboden. Bei Bedarf
kann das Sitzsystem zudem hochgeklappt
und in die Ecke geschoben werden. 

Willkommen im Club
Für die Ganztagsbetreuung wurde in Nes-
selröden eigens ein Schülerclub ins Leben
gerufen. 80 Schüler sind angemeldet, die
Anzahl der Teilnehmer schwankt zwischen
45 und 60. Montags bis donnerstags erhal-
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Dank feststehender Hocker an ovalen Tischen ist es ruhig geworden in der Mensa der Grundschule
Nesselröden. Seit der Einführung des mobilen Tisch- und Sitzsystems speist der Schülerclub in entspannter
Atmosphäre und auch die Reinigung der Mensa fällt nun leichter.

Schülerclub am runden Tisch

Entspannte Atmosphäre in Nesselröden



ten die Kinder in der Mensa eine warme Mahlzeit und werden bis
halb vier betreut. Aufgrund der Kapazität der Mensa strömen die
Kinder zeitlich versetzt in zwei Gruppen in den Raum und reihen
sich ordentlich bei der Speisenausgabe ein. Heute steht Schweine-
geschnetzeltes mit Reis auf dem Speisenplan. Bis zu acht Schüler
setzen sich an einen der drei Tische. Ursula Glaese-Nörthemann ist
begeistert von der untypischen ovalen Form des Tischsystems und
der ruhigen, gelockerten Essatmosphäre. Auf die Frage, was Club-
mitglied Elias an dem Speiseraum besonders mag, antwortet er:
„Man hat viel Platz und kann sich gut unterhalten.“ 

Einfache Reinigung
Für Küchenhilfe Anja Frölich hat sich durch die Einführung des neu-
en Tischsystems auch die Reinigung der Speisenräume deutlich ver-
einfacht. Die Oberfläche der Tische hat keine Fugen, in denen sich
Speisenreste ansammeln können. Bei der Fußbodenreinigung
klappt die Küchenhilfe den Tisch mitsamt der Hocker problemlos
hoch. Für Oliver Hebäcker, Geschäftsführer von SBM, war die einfa-
che und sichere Bedienung ein wichtiges Anliegen bei der Entwick-
lung des Tischsystems. Zur Lagerung und für den Transport werden
die beiden Tischhälften durch einen Sicherheitsverschluss am Rah-
men zusammengehalten. So können die hochgeklappten Tische
aus der Mensa gefahren oder in die Ecke gestellt werden. Schnell
entsteht ein großer Raum, der für Veranstaltungen genutzt werden
kann. Damit die Schüler den Tisch nicht in einen rollenden Spiel-
platz verwandeln, haben die Rollen im Stand keinen Bodenkontakt.
Auf eine Feststellbremse konnte verzichtet werden, da die Rollen
erst beim Schließvorgang wieder auf den Boden setzen. Danach
kann der 90 kg schwere Tisch von einer Person problemlos ver-
schoben werden. Der automatische Verschluss aus einer Sicher-
heitsstange verhindert das ungewollte Zusammenklappen des
 Tisches. Als weitere Kindersicherung muss ein leichter Druck auf die
beiden Platten ausgeübt werden, bevor der Tisch hochgeklappt
werden kann. Oliver Hebäcker betont, dass selbst bei einem Brand-
fall keine umgefallene Stühle die Fluchtwege versperren: „Das ist
ein ganz großes Sicherheitsplus.“

Ein letzter herkömmlicher Tisch mit normalen Stühlen steht direkt
am Eingang der Mensa Nesselröden. Hier sitzen die Schüler auf nor-
malen Schulstühlen. Noch – wenn es nach dem Willen der Rektorin
geht. Er soll schon bald ebenfalls durch das System von SBM ersetzt
werden – vorausgesetzt die Verantwortlichen einigen sich auf eine
vierte Farbe. woy
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Die Schüler nutzen die runden Tische auch als Kommunikationsplattform. 

Steckbrief
GRUNDSCHULE NESSELRÖDENSchulleitung: Ursula Glaese-NörthemannLeiter der Schulmensa: verantwortlich Ursula Glae-

se-Nörthemann, Träger: Stadt DuderstadtMitarbeiter der Ausgabeküche: 1 Küchenhilfe, 
3 pädagogische Teilzeitkräfte abwechselnd Anzahl der Schüler: 115Anzahl der Mitagessen: 45-60Essensbeteiligung: bis zu 50 %Verpflegungssystem: Cook & Hold, Belieferung durch

Hotel Alte Dorfschule BeringerodeSpeisenangebot: 1 Menü (Suppentag, Geflügeltag,
Nudeltag und vegetarischer Tag), Auswahl nach
 Akzeptanz, wechselnde Nachspeisen, WasserPreis: 2,50 €, Subventionen 0,50 € bis 1,50 € für 
soziale Härtefälle

Wir schreiben SERVICE groß!

Gastronomische Dienstleistungs-
und Service GmbH
Hauptverwaltung

Ihr Partner in Sachen:

      Betreiben von Schulshops

      Rundum-Service bei der 
      Speisenausgabe

      Reinigung der Speise-  
      räume

      Küchenhilfsarbeiten

      Automatenservice

      Unterstützung bei Veran-
      staltungen

      Vor-Ort-Zubereitung der  
      Speisen


